
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Ortsgruppe Euskirchen e.V.

Protokoll der Ortsgruppentagung 2017

Ort: Feuerwache Palmersheim, Krebsgasse 38 a
Zeit: 01. Dezember 2017, 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr
Tagungsleitung: Matthias Wessel, Leiter der Ortsgruppe
Protokoll: Sabine Wessel, Geschäftsführerin

1 Regularien

1.1 Begrüßung
Der Leiter der Ortsgruppe Matthias Wessel eröffnet als Tagungsleiter die Ortsgruppentagung 
2017 und begrüßt die Anwesenden insbes. Ehrenmitglied Gerd Heinen.

1.2 Bestätigung der Tagesordnung
Der TOP 8 kann entfallen, da keine Anträge eingegangen sind.
Die Tagesordnung wird ansonsten in der vorgesehenen Weise behandelt.

1.3 Beschlussfähigkeit
Es sind 29 stimmberechtigte Mitglieder anwesend (Liste s. Anhang). Gemäß § 10 Nr. 4a der Sat-
zung ist die Ortsgruppentagung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder in jedem 
Fall beschlussfähig.

1.4 Bestätigung der ordnungsgemäßen Einladung
Zur Tagung wurde durch Veröffentlichung im Internet unter www.og-euskirchen.dlrg.de, Aus-
hang im Sportbad der „Thermen-und Badewelt Euskirchen“, Aushang in der „Tauchbasis“, Saar-
straße, Aushang in der Geschäftsstelle, Saarstraße und per Anschreiben an alle Hauptmitglieder 
eingeladen. Außerdem wurde der Termin bei Twitter, Instagram und Facebook angekündigt.
Der Tagungsleiter stellt fest, dass die Einladung fristgerecht und ordnungsgemäß erfolgt ist; hier-
zu erhebt sich kein Widerspruch.

1.5 Mitteilung zum Protokoll
Die Geschäftsführerin Sabine Wessel führt heute Protokoll.

2 Ehrungen

Ehrungen für über 40 Jahre Mitgliedschaft in der DLRG:
Reiner Scholz, Gisbert Schmitz, Bernhard Schulz, Paul Sommer, Bärbel Rieger

Ehrungen für über 50 Jahre Mitgliedschaft in der DLRG:
Manfred Queins, Ursula Scholz, Heinz Blindert (Ehrung wird später nachgeholt)

Ehrungen für über 60 Jahre Mitgliedschaft in der DLRG:
Carl Schlesinger (Ehrung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt),
Margret Schlesinger (Ehrung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt)

Ehrungen mit dem Verdienstzeichen in Silber:
• Bernhard Schulz
• Marco Werner

3 Berichte des Vorstands

Bericht des Leiters der Ortsgruppe
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Der Ortsgruppenleiter berichtet über die Tätigkeiten in der OG Euskirchen im Jahr 2016.
So haben Rettungsschwimmer der Ortsgruppe häufig bei der Thermen- und Badewelt bei der 
Aufsicht im Schwimmbad ausgeholfen, teilweise auch sehr kurzfristig. Auch mit dem Kassenper-
sonal besteht eine gute Zusammenarbeit.
Im vergangenen Jahr fand eine sehr erfolgreiche Tagung mit Neuwahlen statt. Besonders die Be-
setzung der Schatzmeisterei durch Marion Schulz und ihren Vertreter Manfred Queins hat vieles 
verbessert. Das Einnehmen der Kursbeiträge und das Führen der Buchhaltung funktioniert sehr 
gut! Hierdurch entsteht viel Entlastung für Matthias, der in den vergangenen Jahren in diesem 
Bereich viel unterstützen und überprüfen musste. 
Große Unterstützung entsteht auch durch die Stellvertreter René Loben und Achim Loben, z.B. in 
Form von Übernahme der Materialbestellung und Wartung des Einsatzfahrzeugs.
Matthias stellt die Position der Ortsgruppe Euskirchen im Vergleich aller Sportvereine, die Mit-
glied im KreisSportBund sind, dar. In diesem „Ranking“ befinden wir uns aktuell auf dem vierten 
Platz, wobei wir unter den ersten fünf Vereinen der einzige Einsparten-Verein sind. (Anhang)
Mitgliederzahlen
Die Geschäftsführerin Sabine Wessel berichtet über die Entwicklung der Mitgliederzahlen:
Am 31.12.2015 hatte die Ortsgruppe 474 Mitglieder.
Am 31.12.2016 hatte die Ortsgruppe 496 Mitglieder.
Aktuell sind es 528 Mitglieder.

4 Bericht der Revisoren für die Geschäftsjahre 2015 und 2016

Die Revisoren fehlen entschuldigt. Die schriftlichen Prüfungsberichte liegt vor. Matthias fragt, ob 
jemand anderes die Bericht verlesen soll. Dies wird nicht gewünscht; also verliest Matthias die 
beiden Berichte der Revisoren.
Es gibt in beiden Berichten keine Beanstandungen. Die Revisoren bescheinigen dem Vorstand 
mängelfreie sowie ordnungsgemäße Buchführung und empfehlen der OG-Tagung in ihrem An-
trag die Entlastung des Vorstands für beide Geschäftsjahre 2015 und 2016.
Für die Zukunft regen die Revisoren an, die Aufstellung der Aufwandsentschädigung der 
Übungsleiter mit allen Empfangsquittungen zur Einsicht bereit zu halten.

5 Aussprache über die Berichte und Entlastung des Vorstands

Matthias bittet nach den Berichten um Wortmeldungen. Es wird keine weitere Aussprache er-
wünscht. Bernhard Rieger regt eine Präzisierung der Beschlüsse an:
Die Entlastung des Vorstands für das Jahr 2015 (ohne Schatzmeister) erfolgte auf der letzten Ta-
gung. Die Entlastung des Schatzmeisters soll für die Jahre 2015 und 2016 erfolgen.
Die Entlastung des gesamten Vorstands soll für das Jahr 2016 erfolgen.
Beschluss: Die Abstimmungen werden durchgeführt, obwohl in der Einladung nicht eindeutig er-
sichtlich war, dass es um Entlastungen für 2015 und 2016 geht. (Einstimmig ohne Enthaltung)
Beschluss: Der Schatzmeister der Ortsgruppe wird gemäß Antrag der Revisoren für das Jahr 2015
entlastet. (Einstimmig ohne Enthaltung)
Beschluss: Der gesamte Vorstand der Ortsgruppe (einschl. Schatzmeisterin) wird gemäß Antrag 
der Revisoren für das Jahr 2016 entlastet. (Einstimmig ohne Enthaltung)

6 Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2018 

Matthias stellt ausführlich die geplante Anpassung der Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2018 dar. Die 
Mitgliedsbeiträge der Ortsgruppe Euskirchen bewegen sich im Vergleich mit DLRG-Gliederungen 
in unserer Umgebung im Mittelfeld. Die Beitragsanpassung gleicht die Inflation aus.
Der Vorstand beantragt die Beitragsanpassungen ab 2018 wie folgt:

Bis 2017 Ab 2018
Jugendliche 25,- € 27,- €
Erwachsene 32,- € 35,- €
Familien 66,- € 72,- €

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig und ohne Enthaltung angenommen.
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7 Wirtschaftsplan 2017/2018

Matthias Wessel stellt die Wirtschaftspläne 2017 und 2018 dar. Entstehende Fragen werden zu-
friedenstellend beantwortet.
Beschluss: Die Wirtschaftspläne 2017/2018 werden einstimmig ohne Enthaltung verabschiedet.

8 Anträge (entfällt)

Matthias Wessel Sabine Wessel
Tagungsleitung Protokoll

Unterschriften erfolgen im Originaldokument.

Anhänge
o Anwesenheitsliste (beim Original)
o Präsentation (es gilt das gesprochene Wort)
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